
WebebaumNeftersVerkau !1 
Die großartigste Zusammenstellung von Bargaius die dem 
Publikum in dieser Umgebung je unterbreitet wurde.......... 

Verkauf beginnt Freitag den 2(). April und endigt Sonnabend den 5. Mai. —- Es sind dies 15 Tage kolossaler Bargains. Macht 
Euch einen freien Tag und schafft Euch da Euren Bedarf für das Frühjahr an, denn solch’ eine Gelegenheit wie wir sie hier offeri- · 

ren bekommt Ihr in diesem Jahr nicht wieder.— Keine Enttäuschung———da ist Geldersvarniß für Euch in allen Linien. 

I Was sind WebebaumsNester? 
Viele Leute sind der Ansicht,-daß die fogenann·en Webebaumrester weiter nichts sind als ein Haufen Schand, 

werthlofe und ichäbige Waaren. l Das ist nicht wahr! 
Webebannrrester, wenn es wirklich Webebauenrester sind, repräsentiren einige der feinsten Waaren die auf den 

Markt kommen. 
Es stimmt jedoch 

baß manche der Webesaumresier ein wenig fehlerhaft sind, was aber deren Verwenbbarkeit, ihre Güte nnd Danerhaf- 
tigkeit durchaus nicht beeinträchtigt. Der einzige Unterschied zwischen unseren Webebaurnrestern. und den regulären 

, 
Waaren ist im Preis. Niedrigerer Preis, das ist Alles. 

s Da ist Geld-Ersparnis für Euch hier! 

Ein Wort an unsrequ auswärtigen Kunden. 
Dieweil es unser eisrigstes Bestreben ist, Eure Bestellungen durch unser Mail Order De- 

partement zu befriedigen, möchten wir darum ersuchen uns zu gestatten etwas anderes zu substi- 
tuiren, falls die gewünschte Auswahl vergriffen: ferner rathen wir bei Zeiten zu bestellen, da etli- 
che der hier angezeigten Partien sehr begrenzt sind und nicht lange vorhalten werden. Die hier 
auotirten Preise sind nur für 15 Tage: von Freitag den LU. April bis zum Sonnabend den 5. 
Mai. Ziddressirt alle Zuschriften an 

P. MARTIN Fest-m DRY GooDs co. 
17, 000 Yards American Shirting Prints, hübs ch bunt sigutitt 

auf hellem Grund. Webebaumtester- Preis pro Yatd ............ 

25, 000 Yakds echtichwarzes Henrietta Sateem nur in eivfsch schwatz, 
reguläker Werth läc, solange wie sie vorhalten, Webebaumtesier- N1c 

. 
Preis pro Yard ....................................... 2 

1500 Yatds Croß Bau-ed Comn Volle, solches wofür Jhk sonst 14c 25c bezahlt, alle Farben in dieser Partie, Webebaumtesiek- Preis-. 

f Yatd breite Pereales m allen Farben, werden sonst stets zu Igzc pro Yskd 
verkauft, Jht sauft dieselben so lange sie iII Webebaumtesier vorhal- M1c 
ten zu ............................................... I 

I 

: 1200 Yatds Sinwfon Failette Seide, Farben: ros a und creme,14c 
I 

20e werth, In Webebaumrestern ............................ 

22 ,000 Yutds Simpfons ichuiurze nnd weiße Standatd Kattune, der 
Preis beim vollen Stück Sz die Yakh, Webebaumreften Preis pro 3 Yakd ................................................... 

35, 000 Varus Silver Grau Kuttune, die beste Qualität, kegulärer 3c H Werth, Webebaumkestek- Preis pro York-» .. 

IKiste Delhi Einwqu die feinsten Domeftic Ginghams die gemacht 
werden, stets verkauft zu lec pro Yakh, nut den Webebaun1-1c 
restekn.. « 3 

1 Kiste feinster Qualität Longeloth voll 37 Zoll breit, »gute-me 1 4c Werth 20e, so lange sie vorhalten, Webebaumrester- Preis» 

Amerietn Chan Vlne Peinig, ausgezeichnete Auswahl von Museum 3e wetth Sc per Yakh, Webebaumtestek- -,Pms Yatd ................. 

Schwer geköpertes halb get-leichtes Anwachsen-g- Jhr müßt sonst c 
stets 5c Dafür bezuhlcn, m Webebaukm »Besten( Preis per Yard ...... 

1 Kiste get-leichtes petftscheø Lang Cloth und weichek kund gez-viru- tc 
ter Muslin, weich wenigstens 10c pro York-, in den Webebaumrestern 2 

Echtschwqtzks Hindu Clqth, voll -50 Zoll breit, sehr feine Qualität,14c wekth 25c die York-, m den Webebaumkesiern zu- 

800Yatds bester Oualitätmereetisittes- S,ateen 38 Zoll breit. alle 
zacven in dieser Partie, keguläter 35c Werth, in den Webebaums 21c testern die Yard zu -------------------------------------- 

3650 Yatd feine gedruckte Organdies und Lassen-L wetth He pro 3c York-, Webebaumtesier Preis pro Yakd ------------------------ 

Ja Verbindung mit diesen wunderbaren und graudiosen WebebaumrestenBargqins offeriren wir große Wer-the in Fäusten und Kyaheukieiduug sowie Schuhen für her-ten und Dom-m T:ppichcn Puywqquu 
Ussv., IIIIOUO Kutswastcih Taschcussichet Unv. usw. Macht es Euch zur Aufgabe nach Gratkb Island zu kommen und auf alle Fäse kommt zu Mactsng—-Jhr spart Geld indem Jhk das thut. 

Grund Jstand’s größte Schnitt- und l 
Ellcnwaaren-Vcrkåufer. J 

Lohnes. 
—---- 

—- Holt Euren Whisky und anderer 
Getränke bei Christ Nonnfeldt· 

—- Gkößtes und bestes Soktimem 
von Eifenwaaken für Neubauten bei 

H e h n ke ö- C o. 

—— Die County-Supekvifoken waren 

diese Woche in Sihung. Die Verhand- 
lungen publixiren wir in nächster Num- 
mer. 

—- Frau Win. Nagel in Gardentown 
beging am Montag ihr Eeburtgtagsfeft 
und hatte fich zu der Gelegenheit eine 

Unzahl ihrer Freundinnen eingeladen, 
welche ihr bei Kassee, Kuchen und dem 

fonstigen Dekorum das frohe Ereigniß 
nach Gebühr feiern halfen. 

—- Näehste Woche findet die Fair der 

Feuer-sehr im A. O. U. W· Gebäude 
statt, um Gelder aufzubringen die Ko- 
sten eines «Nunning Team-« für das 

diesjährige Tournnment aufzubringen 
und hoffentlich sindet das Unternehmen 
seitens der Bürgerschaft die ihm gebüh- 
rende Unterstützung 

—- Jn Linn Grove gab es Im Mon- 
tag eine gemüthliche Geburtstagsfeier 
indem du nämlich ter gemüthziche Wirth, 
Herr John Dann selbst fein Wiegenfeft 
beging. Er kann ietzt auf ein rundes 

halbes Jahrhundert zurückblicken und 

hoffen wir, daß es ihm vergönnt fein 

Käse noch oft feinen Jahrestng zu beze- 
n. 

—- ,,What Womeu will (lo« ist der 
Name des Volks-NOT welches nächsten 
Dienstag den 24. April im Bartenbach 
Opernhaus auf die die Welt bedeutenden 
Bretter gelangen wied. Jm Verlaufe 
dieses Stückes kommen einige sehr hüb- 
sehe und eindrucksvolle fcenische Effekte 
zur Geltung, solche wie »Die Vision der 
heimath«, »Die Acche auf dem Sand« 
und »Der Kirchhof itn Winter-. Jm 
leyten Akte giebt’s die seamatischste 
Seene die man sieh denken kann und die 
sieh zwischen zwei Frauen abspielt.— 
Speziell reduzikte Preise: 25, 85 und 
50 Cents. 

Segen schwache seinem-w 
keine Medizin kann Nahrung ersehen, 

Ober Ehamberlain’s Magen und zLeien 
täfelehen werden Jhnen helfen, dieselbe 
zunahmen- Ei ist nicht die Quanti- 
lstvon Nahrung die man nimmt, die 
Ie- System Kraft und Starke verleiht, 
Inder- dss, was man verdaut und as- 

inllgktex Wenn Slie sag einer sehn-a- 
dann-s sey ast nd, diese Tit-. 

W W WI- helfea. Tausen-: 
»Ih. M sein«-es It gethan. sie 

.. J Messen-b Disse. Zins 
» 

I leiste 

— 

— Jdeales inerrvetter das ain ver- 

gangenen Sonntag, so recht geschaffen 
dazu rm der lauschenden Menschheit die 
alte und doch ewig neue Mär von der 
Auferstehung und der Wiedergedurt zu 

erzählen und wer da hinausging in den 
Llachenden Tag hinein, dem ging so recht 
das Herz dabei auf. Auch Schreiber 
dieses, zu dessen sechsundzwanzig Krank- 
heiten sich im Laufe des Winters noch 
eine siebenundzwanzigfte hinzugesellte, 
schnürte fein Päckchen und stiefelte hin- 
ein in den schönen Tag in der Oeffnung 
seine Leiden lag zu werden und wund:(.- 
voll gelang ihm fein Vorhaben. Das 
zarte Grün der Rasen, die Ins-spenden 
Zweige der Bäume und Sträucher, die 
lachenden warmen Sonnenstrahlen und 
die frische, nach Frühling dnftende Luft 
benehrnen auch dem ärgsten Hypochvnder 
die Grillen und auch der ärgste Pessimift 
nnd Nörgler vergißt seine Leiden, der 
leichte Wind verscheucht seine Sorgen 
und neue Lebensluft und Hoffnung 
schwillt die Brust· Mit Vergnügen be- 
merkten wir wie hübsch die meiften Leute 
ihre Rasenplötze im Stand halten nnd 
so lange der Spaziergänger seines We- 
ges dahingeht von Osten nach Westen 
oder von Abend gen Morgen, da wird 
sein Auge nur eitel Wohlgefallen finden, 
aber er hüte sich seine Schritte von Nor- 
den nach Süden oder in umgekehrter 
Richtung wandeln zu lassen, denn dann 
kommt rnan an den kleinen «Alleys« 
genanntem Gassen vorbei und man wirft 
da nur einen einzigen Blick hinein nnd 
fntsch ist unsere ganze erhabene Stirn- 
rnung. Zurücke-ersetzt sinden wir uns 
wieder in die ganze, gemeine Sphäre des 
Alltaglebens. Nichts wie Misihansen, 
Abfall und Unrath, der in vielen Fällen, 
aber sich nicht blos im Laufe des jüngst- 
vergnngenen Winters dort angesammelt, 
sondern schon seit längerer Zeit dort nn- 

gestört geknht hat. Wie wär’s denn da 
wenn jeder hangeigenthümer nnd jeder 
Bewohner sich in ein Consite von Einem 
verwandelte, sich prinatim ein kleines 
Erlösung-wert leistete, den Unrath nnd 
Abfall entfernte nnd eine reine Illey 
schaffte. 

— Eine Gruppe von Crowandianern 
befand sich zn Ende letter nnd Anfang 
dieser Woche in der Stadt. Um Dien- 
stag begaben sie fich nach St. Pani. 

Bekannte-nehmes! 
Den Stimmgebern und Steuerzahlern 

in Lake Tp. hiermit zur Nachricht, daß 
am Dienstag den l. Mai, 7:30 Abends, 
itn Schuld-us von Dist. 7, eine vertagte 
Versammlung stattsindet, um über die 
Anfehessung eines »Wer-rieb Noah Gra- 
den-« abzustimmen, sowie andere Sachen 

u erledigen, welche in geiehmäßiger Leise Ier vie Betsamtntung gebracht 
verdeu. F.F.Snehlfen, 
III-ists Tonnelert 

. — Das Disikiktgekicht ist diese Wo- 
che in vollem Gange, beide Nichter; die 
Herren Paul und Hamm, theilen die 
Gerechtigkeit mit vollen Händen aus. 

— Arn Mittwoch Vormittag fand die 
bereits in letzter Woche ongezeigte Hoch- 
zeit von J. R. Alter je. und Fri. Hal- 
derman statt. Dein jungen Paar unse- 
ren herzlichsten Glückwunsch! 

—- Aug Ornarb, Cal» kommt die 
Nachricht, daß dort Fred Jöhnck, wel- 
cher wohl vielen unserer Leser bekannt 
ist, bei einem »Nunaway« wobei er aus 
dem Wagen geschleudert wurde, einen 
sehr schlimmen Beinbruch, gerade unter- 
halb des Hüstknochens davontrag- 

Wenn Jhr Bedarf habt für ein Büg- 
gygeschirr, kommt zu mir; ich habe noch 
mehrere einspännige Buggygeschirre zu 
dein alten Preis von 812.00 übrig nnd 
das ist ein sehr guter Bargain, so lange 
sie vorhalten. J u li u s R e e se, 
der 2te Straße Gattin-das Zeichen des : 

Goldenen Pferdekopfes· 
—- Jeder sollte ein Exemplar non 

»Das goldene Buch der Deutschen« im: 
Hause haben. Wir liefern dasselbe a n 

unsere Abonnenten für fl.00, 
Originalpreis ist 85.00. Besieller oon 

augwärts müssen Erpreßkosten bezahlen 
oder 35 Cents für Porto beilegen. Der 
Vorrath wird bald vergriffen 
se i n! 

—- Heute Abend absoloiren Mur- 
rah und Mart ein abermaliges Galtspiel 
an der Bühne des hiesigen Opernhauseg. 
Sie waren schon einmal hier im Laufe 
dieser Saison und erfreuten damals ihre 
Zuschauer mit einer so gediegenen Vor- 
stellang, daß fie zweifelsohne wohl auch 
diesmal oon einem vollen hause begrüßt 
werden. 

—- Pastor Elark oon der Presbyteris 
anerkirche wird nun doch noch gehen. Er 
hat einen Ruf nach Washington, D.E., 
erhalten und er wird ihm Folge leisten. 
Er ist jeyt beim Backen seiner Sachen 
und am Sonntag über acht Tagen ge- 
denkt er hier seine Abschied-predigt zu 
halten« um mit dem ersten Sonntag im 
Mai seinen nenen Posten in Washington 
einzutreten« 

—- Es ist ieht an der Zeit wo die Ge- 
schäftsleute ihre anings aus ihren 
Winterlasern hervorholen und an den 
Gebäuden wieder einbringen lassen und 
im Falle sie nicht mehr ganz gut sind 
sich eine neue besorgen. Jm Bedarfs- 
falle wird man es zu feinem Vortheic 
studen, wenn man sich dieserhalb an Aug. 
Nieß wendet, welcher das Anbringen 
von neuen sowie alten Isniags zur Spe- 
zielität gemacht hat« Alle Arbeit tran- 
tirt und Preise äußerst mäßig. eitel- 
tungen m de· Dfstee v. Bl. oder in ver 
Wohnung, 807 Süd Wheelee sue-, ge- 
genüber vom Dodse Mach-use 

— Dr. EmiiZerr von Cdgar kam 
oorgestern hier durch auf der Reise nach 
Lewellen woseibsi er eine Section Land 
ausgenommen, aus der er in Zutunst 
wohnen wird. Bei seiner Anwesenheit 
hier staiteie er natürlich auch unserem 
Sankiam einen Besuch ab, damit er sich 
den »Staaig-Anzeiger und Herold« be- 
stelle, sodaß er da oben in der Wildniß 
doch weiß wiss in der Welt aussieht und 
er keine Langeweile bekomme. Wir 
wünschen ihm den besten Erfolg und 

hoffen, daß er bald eine zahlreiche Nach- 
barschaft bekommen möge. 

Vetlaiisii -Zwei Männer in jedem 
County um Eisenwaarenskepariement zu 
repräsentiten und zu annoneiren, Proben 
oon unseren Waaren zu oeriheiten se. Nei- 
sender oder Ofsiee Manager. Saiiir M.00 
per Monat, wöchentliche Baatzahlung mit 
allen Aus oben im Voraus· Wir liefern 
Alle-. o Columbia Hause-. 

Dem. Clo, M sih Aventin Chieago, Jll. 

Seil-aktue- Fleisch 
III m Ists-haucht k- Iusmd m 

bese- soentm ts- cost-h 
Zu einem Einfuhrartisel von außer- 

ordentlicher Bedeutung ist in England 
das gefrorene Fleisch geworden, das 
in mannigfachster Gestalt aus Austra- 
lien, Neu-Seeland und Südamerika 
nach England verfchisst wird. Nach 
einer guvetlässigen Schätzung sind au- 

genslicklich nicht weniger als 160 
Ozeandampfer ausschließlich für die- 
sen handelsvektehr eingerichtet und be- 
ständig zwischen London und den Ex- 
potthäfen der genannten Länder unter- 
wegs· 

Das zurückhaltende Mißtrauen, mit 
dem das Publikum anfangs dem in ge- 
frorenem Zustande aus fernen Gegen- 
den eingesiihrten frischen Fleisch gegen- 

überstand, ist nahezu geschwunden, 
denn das Fleisch ist billig und man 

lhat sich überzeugt, dasz es bei sorg- 
samer Behandlung nicht gar so viel 
von seinem Wohlgeschmack und seiner 
Nahrhaftigleit einbüßt, und daß es so- 

zur in vielen Fällen den eigentlichen 
onserven vorzuziehen ist. 
Jn der Statistik kommen an erster 

Stelle ·die australischen Schafe, von 
denen während der letzten Jahre 
4,728,654 Stück in London eintrasen, 
um zum kleineren Theil in der Haupt- 
stadt selbst lonsutnirt zu werden, wäh- 
rend die Mehrzahl in den englischen 
Provinzen willige Abnehmer sand. 
Aber der Jmport beschränkt sich nicht 
aus diese nützlichen Vliesträgen son- 
dern in der langen Liste finden sich 
neben ihnen noch verzeichnen 380,731 
Rindervtertel und 96,577 Packnngen 
von »verschtedenem,« worunier Lautn- 
chen, Hammelteulem Schildkröten, 
Ochsen- nnd Könguruhschmänzr. 
Kalb-nimm Kalbihrieschen und an- 
dere Metbissen zu verstehen sind — 

allessmmt in aetrorenein Anstand-. 

s Von der Menge des damit auf den 
englischen Markt geworfenen Fleisches 
mag man sich eine Vorstellung machen, 
wenn man erfährt, daß jeder mit Ka- 
ninchen gefüllte Korb wenigstens 24 
Stück enthält, so daß in einem Jahr 
etwa 9,000,000 Exemplare zum Ver- 
kauf gelangen. 

Von hoher Wichtigkeit fiir die Er- 
haltung eines guten Zustandes dieser 
Fleischsendungen ist es natürlich, daß 
sie mit der warmen Außenlust so wenig 
ais möglich in Berührung tommen. 
Aus den mit besonderen Gefriertam- 
mern versehenen Schiffen müssen sie 
deshalb mit aller nur thunlichen Be- 
schleunigung in geeignete Lagerräume 
verbracht werden, sofern nicht ihre so- 
fortige Berladung in bereitstehende 
und ebenfalls mit entsprechenden Vor- 
kehrungen auggerijstete Eisenbahnziige 
angängig ist. 

Das Umladen in den Docks Voll- 

zieht sich mit bewundeenswetther 
Dummheit Die für die Aufnahme 
der überfeeischen Fleischfendungen be- 
stimmten Gefriekkäume sind durch 
Schienenwege mit dem Landungsplaß 
der Schiffe verbunden. Die in einen 
fackattigen Stoffiiberzug eingehüllten, 
bretthakten Schafe werden in elektrisch 
beleuchteten Räumen aufgeftapelt, 
deren Temperatur beständig tief Unter 
dem Gefeierpuntt erhalten wird. Allein 
in den Bietotia-Docks gibt es 48 die- 
ser Kammer-h von denen die größte 
16,000 Schafe gleichzeitig aufnehmen 
kann. Jnsgefammi lassen sich iet 
550,000 Stück unterbtingen. in 

Weft Indien-Bock und in West Smith- 
field, dem großen Centraifleischmattt, 
ift außerdem noch Pius fiit ungefähr 
M,000 Schafe. 

I Die Baldwin’schen Lo- 
komotivsWerke inPhiladel- 
phia stellten im Jahre 1905 2250 Lo- 
tornotivenhen 

Ein tüchtiger Figaro 
ist der Barbier eines Londoner Armen- 
haufes, der neulich in zehn Stunden 
280 Mann darbiete. 

Zweiunddreißig Paar 

ga n d i ch u h e hatte Prince hean, ohn von Jameg 1. von Englan 
allein für das Jahr 1607. 

»Dampf-Ochse« und 
«Dampf-Kameel« nennen 
die Eingeborenen von Deutsch-Silb- 
westafrita die Automobile. 

Die Zucht und Ausbil- 
dung von agdpferden 
ist eine Spezialität der irischen Groß- 
grundbesiher und Jagdliebhaber 

Der Kabeljaw Export 

aan Not n betrug let tes Jahr 68, - 

WILL-nd und au mehr als die 
Menge Tit Kis- non etnaefabtern Halb- usw 

Markt-Gericht 
; Stand Jilaulk 
Wetzen· .puBu .............. 65 
Erim .. « .............. 37 
Hafen .. » ............ 30 

käogffew ............... 48 
Get e » .............. 84 
Kartoffeln, « .................. »so 

eu ver Tonne ............... tm gen in Ballen, per Tonne ...... 6.00 
umt »Im va ............ IS 

Eier. .pe1 Obd. .............. 12 
ühner, Alte per I- ............ 7 
chwemr. .pko nm Pfd ...... 5·70 

Schlachtvieh- » » » 2.50 
Kälber. fem, pro Wid. .·.. Zi-—5 

"Menmatismus Lmaast das Leben sur 
C 0 

Ein glückliches Heim ist das theuersie Be 
iitzthnm un Bereich der Sterblichen, aber nian 
jkann feine Beaueniiichkeiten nicht genießen, 
; wenn man von Rhenmansnius gepiagt wird- 
i Treten Sie in Jhr Haus ein, io entledigen 
; Sie sich Ihrer Weschaftsioraen nnd sie können 
auch von Ihren theuniatifchen Schmerzen be- 
ireii werden, wenn Sie (5hambetlaiti’s Pain 
Balnt gebrauchen. Ein eininaliget Gebrauch 
verichaiit Crieichterun und der stetige Ge- 
brauch während einer urzen Zeit brin t per- 
manente Heilung· Zu verkaufen bei W. 
Puck-dein 

vorwärts Lake Ro. w, Q. d. d. C.— hat tegelrnößi e Veriammlung in der 
A. O· U. M Da e jeden 2ten nnd 4ten 
Dienstag irn Monat. 

v l J erzerbarint sich er gu e arm seines Viel-es 
::;-:«:::s;;::.«—.—s .Ls·:.-:.:k-.IWIUU et nach 
der Stadt kommt, dringt er seine Pferde nnter Dach und ach, tränkt und füttert 
sie. Und dann aßt et auch sich feibst Ge- 
rechtigkeit widerfahren-er geht hin und i ißt eine ante warme Mahlzeit, welche man 
zu jeder Tageszeit haben kann im 

You-Ton Genaue-unt 
neben Schaumanrks Samen-Elle Deli- 
kateii en her Saiion. Befuchi mich. 
PZANK BURNBL1» Eigenth- 

iekdezüchtem hiermit zur Nachricht, 
daß mein Vollblut Petchekom 

Hengst Eli-XII 4 Jahre alt, 1700 it- 
ichoer, während dieser Saiion auf meiner 
Faun, füdösti. von der Stadt zur Deck- 
ung von Stufen bereit steht. Preis is. 
82-89 DICI NlBTkBLDT. 

Ists-set III sen «Itutsisqeisee«. 


